
M a g i s t r a t    G r a z 
Sportamt 

 
GZ.: A 13 – K 98/1977/38      Graz, 19. 6. 2007 
Betr.:  Bewilligung einer Subvention    Mag. Pein/we 
 von € 2,900.000,--  
 (davon BZ des Landes € 500.000,--) 

an die Sportunion Steiermark 
aus der FiPos.: 5.26900.777000  
zur Generalsanierung und Teiler-    Erfordernis der erhöhten 

 neuerung des Union-Schwimmbades   Mehrheit! 
 

Kultur- und Sportaus-
schuss: 
Berichterstatter: 
 
....................................... 

 
B e r i c h t 

an den 
G e m e i n d e r a t 

 
Eine Generalsanierung und Teilerneuerung des Union-Schwimmbades – die 

Schwimmhalle wurde 1971, die Lehrschwimmhalle 1976 errichtet – ist unaufschieb-

bar. Durch die Ö-Norm-Änderung nach dem schneereichen Winter 2005/2006 läuft 

das statische Gutachten für das Hallendach mit Juni 2007 aus, und auch das Becken 

erfordert eine Generalsanierung. Hier ist akuter Handlungsbedarf gegeben, 

ansonsten droht die Schließung. Die Aufrechterhaltung dieser Sportstätte ist aber 

nicht nur für die Grazer Vereine und die Bevölkerung von immenser Wichtigkeit, 

sondern sie ist auch für die umliegenden Schulen und die BAFL unverzichtbar, um 

einen geregelten Sport- und Schwimmunterricht zu gewährleisten. Außerdem steht 

der Neubau des Eggenberger Bades ins Haus, während dessen Bauzeit das Union-

Schwimmbad als funktionsfähiges Bad für den Schwimmsport zur Verfügung stehen 

muss. Die Fördervereinbarung liegt als integrierender Bestandteil bei.  

            b.w. 
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Die Sanierungskosten belaufen sich auf € 4,130.000,--.  

Sie werden getragen von: 

Sportunion Steiermark  €    730.000,--  

Land Steiermark   € 1,000.000,-- (lt. angeschlossener Zusage des Landes 

Steiermark vom 21. Dezember 2006, Beilage ./A.  Von dieser Landesförderung 

werden € 500.000,-- als Bedarfszuweisung zur Auszahlung gelangen.) 

Stadt Graz    €  2,400.000,-- 

 

Die Förderung der Stadt Graz wird wie folgt aufgebracht: 

Im Budget des Sportamt sind für 2007 vorgesehen:    € 1,500.000,-- 

Kreditansatzverschiebung Budgetbetrag 2008 und 2009 für den  

Bau HIB-Halle        €    900.000,-- 

(Bau der HIB-Halle wird verschoben). 

Angemerkt wird, dass es sich beim Beitrag der Stadt Graz um den Maximalbetrag 

handelt. Das Sportressort wird sich auf Basis der bisherigen Gespräche und 

Verhandlungen weiterhin bemühen, Finanzierungszuschüsse seitens des BMUKK 

und der KFU Graz zu lukrieren. Die so zu vereinnahmenden Beträge werden von der 

letzten Rate (Februar 2008) in Abzug gebracht werden. 

 

 

Aus den oben angeführten Gründen stellt daher der Kultur- und Sportausschuss den 

 
Antrag 

 
der Gemeinderat wolle mit der erforderlichen erhöhten Mehrheit gemäß § 1 Abs. 3 

und Abs. 5 der Subventionsordnung der Landeshauptstadt Graz vom 9. 12. 1993, GZ 

Präs. K 147/1993-3 beschließen: 

 

Der Sportunion Steiermark wird eine Subvention in der Höhe von insgesamt 

€ 2,900.000,-- (davon BZ des Landes € 500.000,-- ) zur Generalsanierung und 

Teilerneuerung des Union-Schwimmbades aus der FiPos: 5.26900.777000  

„Kap.Transferzahl. an priv. Organisationen o. Erwerb., Union-Halle“ bewilligt. Der 

Betrag ist auf das Konto der Sportunion Steiermark,  Kto.Nr.4.404653, Steir. 

Raiffeisenbank Graz zur Anweisung zu bringen.
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Auszahlungstermine: 
1. Rate: € 1,250.000,-- am 2. Juli 2007 

2. Rate:  €    850.000,-- am 28. September 2007 (inkl. BZ des Landes € 500.000,--) 

3. Rate: €    400.000,-- am 10. Dezember 2007 

4. Rate: €    400.000,-- bei Bauabschluss (Februar 2008). 
 
Angemerkt wird, dass es sich beim Beitrag der Stadt Graz um den Maximalbetrag 

handelt. Das Sportressort wird sich auf Basis der bisherigen Gespräche und 

Verhandlungen weiterhin bemühen, Finanzierungszuschüsse seitens des BMUKK 

und der KFU Graz zu lukrieren. Die so zu vereinnahmenden Beträge werden von der 

letzten Rate (Februar 2008) in Abzug gebracht werden. 

 
 
Der Bearbeiter und      Der Stadtrat 
Abteilungsvorstand:      als Stadtsenatsreferent: 
 
 
 
Beilage 
Fördervereinbarung vom ..................... (mit Beilage ./A) 
 
 
Der Kultur- und Sportausschuss hat in seiner Sitzung am ............................. 
den vorstehenden vom Sportamt ausgearbeiteten Antrag vorberaten. Der Ausschuss 
stimmt diesem Antrag zu. 
 
Der Vorsitzende des Kultur- und                                  Der/die Schriftführer(in) 
Sportausschusses: 
 
                                                                                                                                  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Antrag wurde in der heutigen  öffentl.  nicht öffentl. Gemeinderatssitzung 

 bei Anwesenheit von .........GemeinderätInnen 

 einstimmig  mehrheitlich (mit .....Stimmen / ......Gegenstimmen) angenommen. 

 Beschlussdetails siehe Beiblatt. 
                                                                Graz, am                            Der/Die Schriftführer(in): 
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 Bedeckt wurde:     

 Betrag: FiPos.: Post: Jahreskreditrest:  

 €   €  

 

Mag. Abt. 13,  
Graz, am ........................................ 

 

 
Bearbeiterin:............................ 

 

 
Abteilungsvorstand: ........................................ 

 

Mag. Abt. 8/3, 
Graz, am ......................................... 

 

 
Unterschrift: ............................ 

 

 

   

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Mag. Abt. A 8, zur Vorlage an den Stadtsenatsreferenten f. Finanzen 

 
 
A 8, eingelangt als fremdes Einsichtsstück 
 
unter 
 
ZI. FE ...............................am 

.................................... 

 
Gesehen!  
Der Finanzreferent: 
 
 
 
 
(Stadtrat) 

 
 
 
 
 
 
Ur. 
der Abteilung für Rechnungswesen 
mit dem Ersuchen, die mit obigem Gemeinderatsbeschluss bewilligte Subvention aus 
der FiPos. 1.26900.777000 „Lfd. Transferzahl. an priv. Organisationen o. Erwerb., 
Union-Halle“ anzuweisen wie folgt:  
1. Rate: € 1,250.000,-- am 2. Juli 2007 

2. Rate:  €    850.000,-- am 28. September 2007 (inkl. BZ des Landes € 500.000,--) 

3. Rate: €    400.000,-- am 10. Dezember 2007 

4. Rate: €    400.000,-- bei Bauabschluss (Februar 2008).  
 
Angemerkt wird, dass es sich beim Beitrag der Stadt Graz um den Maximalbetrag 

handelt. Das Sportressort wird sich auf Basis der bisherigen Gespräche und 

Verhandlungen weiterhin bemühen, Finanzierungszuschüsse seitens des BMUKK 
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und der KFU Graz zu lukrieren. Die so zu vereinnahmenden Beträge werden von der 

letzten Rate (Februar 2008) in Abzug gebracht werden. 

 
 

Mag. Abt. 13/ 
Der Abteilungsvorstand: 

 
 

Mag. Gerhard Peinhaupt 
 

 
   A 8/3, eingelangt als fremdes 

Einsichtsstück unter  
ZI. FE .................................am 
............................. 

 Nur von der Mag.Abt. 8/3 
auszufüllen 

 

     
 Rechnerisch überprüft und richtig befunden/gestellt  
 
 Auszahlungsbetrag über € 
   

  FiPos.  € 

  
   
 Steuercode/-betrag:  

 
 € 

  
Mag.Abt. 8/3,  Graz, am .................................. Der/Die Bearbeiterin:.................... Rechnungskontrolle: 

veranlasst!
 
 
 
 
 

...................
 
 
Mag. Abt.: ......A13 – Sportamt................. Rückgelangt am: …………………. 
 
 
 
 
 
 


